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See the notice on TED website

614855-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen – Neubau Kinderklinikum 
(EKiZ) und Wirtschaftshof - Heizungs- und Kältetechnische Anlagen
OJ S 199/2024 11/10/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nürnberg
E-Mail: vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Kinderklinikum (EKiZ) und Wirtschaftshof - Heizungs- und Kältetechnische 
Anlagen
Beschreibung: Installation der Heizungs- und Kälteanlagen für die Baumaßnahme Neubau 
Kinderklinikum (EKiZ) und Wirtschaftshof
Kennung des Verfahrens: 5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
Interne Kennung: 207.01
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45215100 Bauarbeiten für Gebäude im Gesundheitswesen, 
45215130 Bau von Kliniken

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/614855-2024
mailto:vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Kinderklinikum (EKiZ) und Wirtschaftshof - Heizungs- und Kältetechnische 
Anlagen
Beschreibung: Angaben der Hauptmassen zum Auftrag: - 2 Stück Fernwärme WT ca. 700 kW 
- 1 Wärmepumpe 385 kW - ca. 1.200 m Rohrleitungen Heizung Stahl geschweißt bis DN 150 - 
ca. 5.000 m Rohrleitung Heizung Edelstahl gepresst bis DN 50 - Dämmarbeiten Mineralwolle 
an Rohrleitungen und Brandschutz - 12 Regelgruppen DN 32 – DN 100 - Fussbodenheizung 
12.000 m2 - 2 Stück Kältemaschinen a 880 kW - 4 Stück Rückkühler V-Form - Kältespeicher 
mit Zubehör - ca. 4.000 m Rohrleitung Kälte Stahl geschweißt bis DN 250 - ca. 4.500 m 
Rohrleitung Kälte Edelstahl gepresst bis DN 50 - Dämmarbeiten Weichschaum und 
Brandschutz an Rohrleitungen - Kühldeckensystem für GK Beplankung ca. 2.000 m2 - ca. 70 
Stück Umluftkühlgeräte bis 8 kW
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45331000 Installation von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45215100 Bauarbeiten für Gebäude im Gesundheitswesen, 
45215130 Bau von Kliniken
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5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung des Bieters, dass für das Unternehmen 
keine Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 GWB vorliegen, welche die 
Zuverlässigkeit des Bieters in Frage stellen. Eigenerklärung Selbstreinigungsmaßnahmen i. S. 
d. § 125 GWB (abzugeben, sofern einschlägig). Eigenerklärung des Bieters, dass das 
Unternehmen in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen ist oder nicht zur Eintragung in ein 
Berufs-/Handelsregister verpflichtet ist, aber auf andere Weise die erlaubte Berufsausübung 
nachweisen kann. Eigenerklärung zu § 19 Abs. 3 MiLoG. Bei Bietergemeinschaften sind die 
oben genannten Nachweise von jedem Mitglied zu erbringen. Bieter und ggf. 
Unterauftragnehmer können ihre Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
auch durch die Eintragung in ein Präqualifikationssystem (amtliches Verzeichnis oder 
Zertifizierungssystem) nachweisen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Eintragung in ein 
Präqualifikationssystem nicht immer ausreichend ist. Der Bieter hat zu prüfen, ob die 
hinterlegten Nachweise mit dem Auftragsgegenstand vergleichbar und aktuell sind. Der 
Auftraggeber akzeptiert auch die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) als vorläufigen Beleg für die Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen, 
insbesondere Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) oder Eintrag in ein 
Präqualifikationsverzeichnis. Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit der Umsatz Bauleistungen und andere 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. Es wird ein 
Jahresumsatz von mindestens 4.000.000 € gefordert. Für diesen Punkt ist die entsprechende 
Eigenerklärung im Formblatt 124 ausreichend. Eigenerklärung zu Insolvenzverfahren und 
Liquidation. Eigenerklärung zur Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
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der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen. Der 
Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor Erteilung des Zuschlags das Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen. Die Deckungssummen pro Schadensfall betragen, 
soweit im Rahmen der Ausschreibung nichts anderes vorgegeben wurde, - mindestens € 10 
Mio., 2fach maximiert, oder € 5 Mio., 3fach maximiert pauschal für Personen- und 
Sachschäden inkl. Umwelthaftung und - € 100.000,00 für Vermögensschäden. Für 
Bearbeitungsschäden und Mängelfolgeschäden hat der Auftragnehmer entsprechend seines 
Gewerkes und seines Auftragsumfanges ausreichend bemessene Versicherungssummen 
abzuschließen, mindestens jedoch mit einer Summe von € 500.000,00 je Schadenart pro 
Schaden. Der Auftragnehmer hat vor Erteilung des Zuschlags mittels rechtsverbindlich 
unterzeichneter Beitrittserklärung zur Bauwesenversicherung des Auftraggebers zum 
Bauvorhaben Eltern-Kind-Zentrum am Klinikum Nürnberg Süd der Bauwesenversicherung 
beizutreten. Nachunternehmer: Wenn der Bieter/Bewerber den Einsatz von 
Nachunternehmern beabsichtigt, sind für jeden Nachunternehmer auf Verlangen der 
Vergabestelle vorzulegen: -Nachweise/Erklärungen gemäß Formblatt 124 „Eigenerklärung zur 
Eignung“. -Verpflichtungserklärung und Erklärung/Vereinbarung über die Einhaltung von 
Mindestlohnvorschriften u.a.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass dem Bieter die für die Ausführung 
der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt, hat der Bieter die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, anzugeben. 
Eigenerklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt. Angabe von mindestens 3 
aussagekräftigen Referenzen über in den letzten 10 Jahren fertig gestellte vergleichbare 
Leistungen. Anzugeben sind jeweils Auftraggeber, Ansprechpartner beim Auftraggeber mit 
Telefonnummer, Art der ausgeführten Leistung, Auftragssumme, Ausführungszeitraum, 
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten Leistungsumfanges. Bei 
Angebotsabgabe genügt hierfür die Eigenerklärung im Formblatt 124, auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle sind dann die genannten Angaben zu erbringen. Als vergleichbar 
werden realisierte Aufträge im Bereich Gesundheitswesen/Pflege/Labor/Klinik oder andere 
vergleichbare Objekte angesehen, die einen Gesamtauftragswert von jeweils mindestens 
2.000.000€ brutto aufweisen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 11/11/2024 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 11/11/2024 10:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, GMT
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eigenerklärung zur Vermeidung des Erwerbs 
von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit. Eigenerklärung des Bewerbers zum Bezug 
Russland. Schutzerklärung des Bewerbers zu Scientology. Eigenerklärung zum 
Masernschutz. Bei Bietergemeinschaften sind die oben genannten Nachweise von jedem 
Mitglied zu erbringen. Bieter und ggf. Unterauftragnehmer können ihre Eignung und das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen auch durch die Eintragung in ein 
Präqualifikationssystem (amtliches Verzeichnis oder Zertifizierungssystem) nachweisen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Eintragung in ein Präqualifikationssystem nicht immer 
ausreichend ist. Der Bieter hat zu prüfen, ob die hinterlegten Nachweise mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbar und aktuell sind. Der Auftraggeber akzeptiert auch die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufigen Beleg für die 
Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Nürnberg
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum Nürnberg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nürnberg
Registrierungsnummer: 8783
Postanschrift: Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1
Stadt: Nürnberg
Postleitzahl: 90419
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
Telefon: +49 911-398113196
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: 8e73033c-2008-45c1-9982-ab242c0b5eaf
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabestelle@klinikum-nuernberg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5dc75cd7-5f71-4a33-bc2c-fc0bd3ee1b67  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/10/2024 08:22:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 614855-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 199/2024
Datum der Veröffentlichung: 11/10/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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